
Gemeinsame Pressemitteilung

Schwerin, den 11. September 2026

Datenschutz und KI: Gezielte Unterstützung für KMU im Land

Der Einsatz Künstlicher Intelligenz (KI) verspricht die Steigerung von Effizienz und Innovationskraft 

in allen Lebens- und Wirtschaftsbereichen. Er ist damit insbesondere und zunehmend für Kleinere 

und  mittlere  Unternehmen  relevant,  birgt  jedoch  auch  Risiken.  Was  es  dabei  konkret  in  der 

unternehmerischen Praxis zu beachten gilt, darüber informierten sich zahlreiche Teilnehmende am 

Donnerstagabend auf der gemeinsamen Veranstaltung des Landesbeauftragten für Datenschutz- 

und  Informationsfreiheit  Mecklenburg-Vorpommern  (LfDI  MV)  und  des  Mittelstand-Digital 

Zentrum in Rostock (MDZ).

Der Druck auf KMU ist hoch

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) müssen beim Einsatz von KI die Vorgaben der Daten-

schutz-Grundverordnung (DS-GVO) und der Verordnung über  künstliche Intelligenz (EU AI  Act)  

einhalten.  Gerade in kleineren Unternehmen gibt  es  aber  nur  selten eine entsprechende Fach-

abteilung  bzw.  IT-Profis,  um  konkrete  Maßnahmen  schnell  und  rechtskonform  umzusetzen. 

Verzögert oder verzichtet man auf den Einsatz von KI-Systemen, drohen Wettbewerbsnachteile für 

das  Unternehmen.  Werden  die  benannten  rechtliche  Anforderungen  aber  dabei  außer  Acht 

gelassen, drohen unüberschaubare Risiken – nicht nur für das Unternehmen selbst, sondern auch 

für Kund*innen und Geschäftspartner*innen. Der Druck auf KMU im Land ist entsprechend hoch 

und der Bedarf an konkreter und praxisnaher Hilfestellung groß.

Datenschutz bleibt auch im KI-Zeitalter die entscheidende Grundlage

Mit  dem  Ziel,  genau  hier  Unterstützung  und  Informationen  anzubieten,  fand  die  kostenfreie 

Veranstaltung „DSGVO trifft KI – Praxiswissen für den verantwortungsvollen KI-Einsatz für KMU“ am 

10. September in Rostock statt. Der Landesdatenschutzbeauftragte, Sebastian Schmidt, stellte den 

neuen KI-Leitfaden des LfDI MV vor und erläuterte, welche rechtlichen und technischen Grundsätze 

bei  der  Einführung  von  KI-Systemen  mit  beschränktem oder  minimalem Risiko  erfüllt  werden 

müssen.  „Hier  geht  es  um  einfache  KI-Anwendungen  wie  etwa  zur  Zusammenfassung  von 

Dokumenten oder interne Chatbots, die Mitarbeitende gezielt bei unternehmensinternen Abläufen 

unterstützen.  Unser  Leitfaden  hilft  dabei,  die  grundlegenden  Datenschutzanforderungen  zu 

überblicken, individuelle Prozesse zu entwickeln und auf allen Ebenen zu verankern“, fasst Schmidt 

zusammen.

„Wirklich alle Personen, die im Unternehmen mit KI arbeiten, sollten wissen, was es beim Einsatz zu 

beachten gilt und wo mögliche Probleme auftauchen könnten“, bestätigt auch Dr. Jonas Flint aus 

seiner Praxiserfahrung als Digitalisierungsbotschafter des Landes. Auf der Veranstaltung berichtet 
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Flint  über  viele  Best-Practise-Beispiele,  gibt  aber  auch  Einblicke  zu  gängigen  Hürden  und 

Herausforderungen,  die  ihm  als  CEO  der  DEJ  Technology  GmbH  begegnen.  „Entsprechende 

Betriebsvereinbarungen und Schulungen der Mitarbeitenden gehören zum grundlegenden Daten-

schutzmanagement und sind essentiell,  will  ein Unternehmen KI gewinnbringend einsetzen und 

Risiken minimieren“, stimmen Schmidt und Flint überein. Der KI-Leitfaden des LfDI gibt anhand 

einer Checkliste konkrete Orientierung für die unterschiedlichen Maßnahmen.

Silvia  Rydlewicz,  Leiterin  des  Mittelstand-Digital  Zentrums  Rostock  und  Moderatorin  der  Ver-

anstaltung,  zieht  ein  durchweg  positives  Resümee  nach  der  gemeinsamen  Veranstaltung:  „Die 

Bedarfe an passgenauen Informationen und genau solchen Veranstaltungen im Land, die einen 

engen Austausch und konkrete Unterstützung für KMU bieten, sind enorm. So verschieden, wie die 

Unternehmen selbst – ob Kosmetik-Salon, Wäscherei, Gartenfachmarkt oder Autohaus – so unter-

schiedlich sind die Fragen der Unternehmer*innen zum Thema KI.  Alle eint  jedoch,  dass sie KI 

einsetzen wollen, und das möglichst sicher und sinnvoll. Deshalb freuen wir uns sehr, dass diese 

gemeinsame Veranstaltung mit dem LfDI MV so gut angenommen wurde.“ Mit kostenlosen Ver-

anstaltungen,  Praxisvorträgen und zertifizierten Fortbildungen zum Thema Digitalisierung bietet 

das MDZ Rostock dauerhaft Unterstützung für KMU an.

Weitere Informationen:

• KI-Leitfaden des LfDI MV: 

https://www.datenschutz-mv.de/static/DS/Dateien/Publikationen/Broschueren/

KI_Leitfaden_LfDIMV_07_2026_Brosch%C3%BCre.pdf

• Veranstaltungen des Mittelstand-Digital Zentrum Rostock:

https://www.digitalzentrum-rostock.de/veranstaltungen/

Kontakt:

LfDI MV / Christin Freund

Tel: 0385 5949437

E-Mail: presse@datenschutz-mv.de

MDZ Rostock / Silvia Rydlewicz

Tel: 0381 494 7378

E-Mail: silvia.rydlewicz@med.uni-rostock.de

Anlage:

Pressebild (LfDI MV)

(v. l. : Dr. Jonas Flint, Sebastian Schmidt, Silvia Rydlewicz)
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